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Dennis Brown - The Crownprince Of Reggae -
Singles 1972-1985
(17 North Parade/VP 4145 - Groove Attack)
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Compilat on schlägt e nen Bogen von Produktionen mit Der

r ck Hatriott und Phil Pratt uber e gene Pfod!ktionen und Zu-

sammenarbe ten m t Niney The Observer und Etrol Thomp
son,sowie Earl Chinna Smths Soul Syndcate Band bshin
zu spateren Arbe ten mit Joe Gibbs und S y & Robbie. Be der

Riesenmenge an Brown Platten mag def eine oder andere Hit

!nter den Tisch gefalen sern Insgesamt uberze!gt de
Sammlung aber durch Quaiitat und Kompetenz der Zusam-

menstellung und gibt e ne guten Uberb rck uber die verschie

denen Schaffensphasen lenes Nlannes. den Bob Marley mal

als seinen L eb ngssanger beTeichnet hat

www mys pace. co m/ 7 7 n o I th p a ra d e
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Luis Felipe Ortega / lsrael Martinez - Tryptich
(Aagoo Rec. - Cargo)
Die Argent nrer Lu s Felipe ortega (V sua Arts) und lsrae

Nlart nez (Music) zeigen auf dreser DVD

drei längere F me, Ko laborationen die

lür den K!nstmarkt erstellt wurden und

einer großen Projekt on bedürfen

2009/10 kreert. krersen Solar Maca'
pu e lnd Xirah um einen min ma is

tsch gehatenen Nlttepunkt. n dem

N/ensch !nd Landschaft le se !mrundet, vereint und wieder
getrennt werden. Musikalisch zusammengehalten und soun'
dasthetsch unterfuttert von einer empindsam ineinander

geschobenen M schung aus Ambient Fie drecord ngs und

No se die auch m tunter Stille zulassen kann. A ern fur diese

Fimemachern ansonsten Stehhaare beretende Entschei-

dung geht an Tryptich der erste hochgereckte Da!men die
produktion besticht dutch ihre konsequent durchgehatene
Drstan2 zum Betrachter. auch wenn dcr -"igentlich notwend

ge abgedunke te Ga erieraum h er auf dem Monrtor nlr er

ahnt werden kann

www.aagoo.com
raabenstein

V/A - Agogo makes the world go round
(Agogo/AR015CD - Indigo)
Sono Rhizmo. die eine Ha tte von Nlo Horizons. hat Musik aus

ihm e n massentauglich€s Feature. und Boomkat fe ert ihn

Urban Blues Hero. Ob so cher verrater schen Spannweite

w rd hrer und da srcher ch d e Nase n

Falten gelegt, sicher st. dass es set
Flying Lot!s niemand geschaftt hat so

breitflachig aufzuräumen. um dann

noch se bst vom leicht z! beläche nden

l\lainstream so wohlwollend n Augen-

schern genommen zu werden Gänz ch

anders a s seine in etzter Zeit abgefeierten lvlitstrerter. gelingt
es Blake m t sernem bescherden unter setnem Namen verof

fent ichten Erst ing nicht nuI schnell produzterte sound,a-li-
kes seiner EPs anzuhaulen. im Gegenterl, das Album wirkt
a!sgeglichen. reif gewachsen und einfach... brillant Die fein

a!sgetastete M schrng aus Post Dubstep. fünkrger E ektro

n1k. Nlodefn Class c und s€iner uber allem tronenden. e cht
angebrochenen. soufahrgen Stimme überzeugt ohne den
ger ngsten N4ake E nfuh sam und vorsichtig fast. sanft gew

ckelt n etwas. das man so schon ange ncht mehr horen

d!fte: Schlichthet DasBemefkenswertesteberderWah zum

Konrg des ze tgenössischen N,4usikbetr ebes ist. dass der a te

h er n cht sterben muss. a so: Lang ebe dreser Konig.

www. at I a ser e cord t n 9 s. n et
raabenstein

The Hole Punch Generation - s/t
(Audiobulb/A8034 - A-Musik)
lrgendwo zwischen S owdive und Chapterhouse 2äumen The

Hole Punch Geferation ihfen Shoega

ze Pop auf. und die zwolf Tfacks s nd

allesamt komp ette Gewinner D e Band

aus Boston kann n cht nur zuckersuße

Songs schreiben. a!ch die Prod!kt on

blickt al es andere a s nur zuruck Ge-

genwart und Zukunft schw ngen n ie
dem k e nen Nebengerausch immer m t. drdngen sich aber
n e in den Vordergrund. Da stehen die Songs, glask af und

zum ver eben schön Großes Pop Alblm
www.audiobulb.con
thaddi

Nicof feine - Lighthealer Stalking Flashplayer
(BluNoise/1P5575-066 - Alive)
Der Untersch ed zrv schen weißem Rauschen und l\,4usik isl

laul Presse-nfo bei Nicotfe ne wesent

lich geringer a s bei Supertramp Da st

was dran. Hank Shockee Produzent

von Pub|lc Enemy s0ll N,4usik ernmal als
'organzed nose" bezechnet haben

Mt Hip Hop haben Ncotfeine gar

nrchts zu tun mrt No se. also Krach, le
doch umso mehr. Gitaffe. Bass, Sch agzeug und lede Menge

Veizetrer sorgen f!r e ne J\,4enge Larm der trotz lre mprov -

s ertef Basis gern nahezu mathematrsch organrsiert und ver

trackt 2ur Sache geht. Dem e nen Expe.ten wird rhre Mus k z!
improvisiert se n dem anderen zu kompon ertt auffa end st

auf jeden Fa I die Sp eifreude. mit der die Beteiligten ag eren

und das A bum dad!rch mmer spannend halten

www.nicoffeine.com
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//' Collective Of lmprovising Artists -

Thousand Miles Journey
(Boomslang Records)
Hrpr gphl e: nicrr ur lTp'ov. .o_der_ ,n e _F rn dq dro n r.
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schen den d!rchkomponierten Stucken k ngen frei

mprovisiert aber stets irgendw e soundtrack- oder traumar
tig. Die Tracks selber haben ihre Wurze n n eingang gem Jazz

mit Einflussen von [/us k aus dem Balkan, China, Persien und

dem arab schen Ralm lnd verm tte n tmmer ein leicht film-
faltes. unwirk|ches Flair Eine Platte. die mir beim ersten

Hören ein wen g 2! gefallig klingt, nach mehrma gem Genuss

aber deutlich an Gewicht gew nnt.

wwwboomslang.at
asb 
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Roedelius - Geschenk des Augenblicks. -'/ '
Selbstportrait l, Selbstportrait ll

{Eureau B/8862, 8863, BB64 - Indigo)
Wahrend seiner Zeit in Forst a s er m t C uster Partner Dieter

tffi! Voeb u und Micl-ael Pothp' al- *"'-t 
ror'a nde'qi"ozger_oa -ondLon

"i. munenleben erprobte nahm Hans-Jo-

$,: acnm Roedelius in seiner freien Zeit

./ YIJ eifr g Skizzen aul klingende Tagebu

,)Y chei cle tenseits .ies Studros !n der

J I : .r Faräsa Orqe entstanden. san{te Mu

srk nannle Roede us sein efstes Selbstp0rträt. womt er d/e

Sache ziem ch gena! getroffen hat Entstanden sind Lo'Fi-
It4inraturen, d e von kurzen Ernfä len getragen werden.1lüchtig

und etwas melancholisch. aber stets zugänglich. Auf dem

rweiten Se bstportrat. "Freund che l\lusik . geht Roedelius

abwechsl!ngsrercher vor. ba!t a!ch mal langere F eld Recor,

dings in seine Stucke e n und bewegt s ch stärker in Rrchtung

Ambient. wobei hm d ese befreit schwebenden sche nbar

verk mperten Me odien irgendwie einfach so zufliegen. Das

hort fian auf Geschenk des Augenb cks sogar noch starker.

Statl E ektfon k dom nieren hier ak!strsche Geratschaften wie

K avier Cel o und Ge ge, auch wenn e n gelegent icher Syn

thesrzer schon ma die eine oder andere F ache be sterern
darf. Mit diesem Lg84 entstandenen Abum konnte man

wenn man wo te. dre nrcht immer g ucklrch getuhrte Klass k

meets Elektfonik -Debatte ein wenig umkrempeln. Denn hter
gehen fre e lmprovisation. Elektron k und Akustik sowte Auto
ddaxe und akademisch geschutes lvlusizeren eine vollg
se bstverstand iche Al anz ein. lange vor heutigen N,4arket ng

Bemuh!ngen um ein Zusammenwachsen vermeintlich frem

der Welten. Roedelius-Romantik in Perfekt on

www.bureau-b.com
tcb

Kreidler - Tank
(Bureau B/8870 - Indigo)
Was haben Kreid er nicht schon alles Fe nes an N,4us k produ-

z ert. Sie b e ben e ne der wichtigsten
Bands des deutschen Postrocky. Nicht

des oJlmas monoton doofen nstru

mental Rocks Ne n der eigentlichen

Sprelart zwischen Jazz, Elektron k und

irgendwe noch so gerade Rock. Was

zah reiche Bands aus den Stadtgurte n

von Chicago zu leiten vermochten konnten Kredler auch.

Und traten das Erbe von Krautrockv an. Hohepunkt war das

selbst bet te te Album Kreid er haben srch n Tob as Levins

Stud o begeben und nicht vie Ze t gebraucht und das st das

Erstaunliche. k ngen ihre S0!nds d0ch immer sehr organ

siert Aut 'Tank snd sie dunkler geworden ( New Earth ).

wirken absolut ser os ( Ev Love ). m t Gurte und Pu lunder
ohne den Geist fur hre eigene Gesch chte zu ver ieren. Ziem
ich sto sch und groß

www,Durcau D.com
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Frivolous - Meterology
(Cadenza/CADCD08 - WAS)
Konnte auch m t Ohrstopseln ausgel efe.t werden d eses A

bum. Frivolous ist in der Produkton
seiner neuen Träcks derart vofsrchtig,

dass einem n chts anderes ubrig bleibt.

a s Remixe zu bestellen Nicht von den

Tracks an sich. nur von den Beats. Wie

n Watte gepackt Und die vertragt sich

nicht mt den grandios ausgedachten

ldeen der Tracks. E n ganz eigenes Universum. Vol er N/usrka

litat und So!fds, die uns dringend fehlen. Fe ne Vocals. poin

t erter Funk. sch eifrge Dubs a es da. llnd unten: P ockern Es

g bt s0 che Parties. wo die Bassdrum keine Ha tung st. sof
dern schlichter Puls, um einen nicht am Umfallen 2u h ndern.

Von vorgesternl Dass wf dringend weder lauter machen

m!ssen. ist d0ch a se ts bekannt. Schade aber tol Wirklich.

www. ca o e n z a reco ras. co m
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Jacek Sienkiewicz - On The Road
(Cocoon Recordings/CD026)
F!r m ch hatte der Titei des A bums solort den Eindruck eines

FF*"-*G ffi ::T: l$i[:1::i* :ii.iJ:!
druck n cht. denn d e Tracks des Al

bums beschrerben den Weg, den Jacek

vor a em auch live genommen hat. die

Erfahrung, die verschiedensten i\,40

mente, dre Zwischenräume, in denen er

seit Jahfen stattfindet. dr€ Bewegung aus dem enfachen
deep dubbrgen So!nd heraus z! immer komplexeren A(an
gements und tve odien und die Art. w e man dam t umgeht,

wenn man immer wreder mil dem Koffektiv Dancefloor kon

frontert ist. Brelangeegte Hymnen mt dennoch grabend

massvem Flair, verspielt klimpernde Melodien, dre mmer
w eder vom Funk der Beats e ngefangen werden und mit di

versen Hooks lnd Raveelfekten dennoch nach vorne pre

schen konnen eine Selbstzerstofung des Technobildes, die

immer w eder dennoch funktioniert und aus dieser Zerissen-
hetperiekteTracks macht, indenen man mmerwiedermehr
entdeckt, a s man glarben w l. Auf seine We se st dreses Al-

bum veffuckt aber so verückt, dass es gerade desha b rm

meT aucn s ammen kann.

bleed

Nicolas Bernier - strings.lines
(Crönica/Crönica 053 - A-Musik)
Ausgangspunkt def Stucke dieses Albums st der Klang von

Strmmgabeln. d€ren s nusnahe Tone

moderne Elektron k assozi eren und d e

doch gleichzeitrg in der westlichen l,4u

sik tief verwurzelte, fast archaische

Werkzeuge sind. Bernier hat zunächst

Aufnahmen dreser Tone melodisch ar

rangiert. dann umspelen lassen von

einem Duo aus V o a da Gamba !nd V 0 ne, hrersetts konzen

triert auf ineare Schicht!ng. a!f den lnstr!mentalkang
selbst. So angenehm die zw schen alt und neu vermitteinde
N/us k ns 0hr geht so schwer gre fbar bleibt sie jedoch auch

denn Bcrnier fahrt an Erwe terungen se nes an sich strengen

Konzepts ai erhand auf. was sich an e ektroakustischer Gar

nrerung einfugt. schlichtes Kontaktmikroknstern und ble

chernes Kappern unbekannter Herk!nft. auch virtuose
Klangverschne dung, in der Streicher und St mmgabe n zu

G ocken und Synthes zern mutreren. Nie geht es jedoch ent

sch ossen n eine R chtung. die einze nen Fasern krumeln s ch

zunehmend n e ne beredte und doch leere N,4elancholie hin

ein diedasOhrerm!det und esistein bsschen schade !m
den Auiwand.
w w w. cton t cae te ct to n t ca. o rg
multipara
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iast allen Kontinenten z! ernef musika-

lischen Rundrerse verpackt Der Groove

steht dabei immer m Vordergrund. es,
assen sich E nllusse und Artverwand
schaften 2! N,4oHorizons herauslesen.

Labelkollegen wie Una l'/as Trio
(Deutsch and) finden sich neben Quan

trcs Combo Bärbaro (Kolumbren) und Lad 6 (Neuseeand)
oder lnlernat onal Ve vet (USA). Allen Tunes gemern ist die

Verbindung von organ schen Elementen m t moderner. meist

e ektronischer Pfod!kt on. Se bstredend rst es hler schlicht

rveg unmoglch Genres zu betrteln snd die vertretenen

K!nstler doch angetrelen. um Schublad s erungen zu uber

!! nden !nd hfen Intefnatrona en Ansatz In die Welt zu posau

nen. lm Gesamtbi d wie c n gutes DJ Set

www. ag ogo - r e co rds.c o m
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Alexander Schubert - plays Sinebag
(Ahornfelder/AH16 - a-musik)
Srnebag ist. nach e genen Angaben. das poppigere Neben-

projekt des Br€mer Kompon sten Alex

ander Sch!bert, der mt seinen 31

.lahren schon zah re che Projekte !nd
Werke vorweisen kann die sch zwi

r 'i \' her /e lqand) i (he "a-rprl" I

l, -. .d unocclt on n"r - qatd e h,dnJ

expermenten beweqen. Pop st rerne

; ; - ; lrrrache auch be Sinebag, wo Pop oflenbar mit hor

, : lecetzt w rd. Denn ordentlich ange egte 3 N,4inu

: r l:: es selbstverstandlich keine es dom nieren

. : :.e dreauf Live mprovisationenbasefenund
_ Si!do neu zusammengesetzt und edtrert

: :' sehr harmonische und lebendrge Am-
: _ 1 | e en nervosen Zuckern und Frep

^ a !1 als ufterschredlchsten nstru-

,-: re und Klarinette und Feld
::-'kunstlertig atrang ert. geht an

: : :lima s an einen entze(ten
: : , : -J. ncr'. D-"r zieht sich ab-"r

| :-: "a:a :a

- a-::

James B a,a -: :
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